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n o r ne e eu nahen Anehge
Havelocks Joppen Waschanzüge ete

Große Auswahl vorzügliche Stoffe und Verarbeitung tadelloſer Sitz

Anfertigung nach Maaß unter Garantie

Verkauf zu ausser gewöhnlich billigen Preisen

Gr Vlriohstrasso
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Schützenfeſte
Von Germanicus

Nachdruck verboten

Um die Pfingſtzeit wenn die Sonne beginnt heißer und heißer herab
zu brennen und der Durſt normal veranlagter Menſchen in gleichem
Maße wächſt hört man s überall im deutſchen Vaterlande von Schüſſen

widerhallen luſtige Jodler und Jauchzer ertönen dazu Fanfaren und
Märſche ſchmettern drein kurz es herrſcht ſelbſt in den entlegenſten
Dörfern und verſteckteſten Marktflecken ein feſtliches Wogen und Treiben
an dem Jung und Alt frühlich theilnehmen

Wer möchte ſie auch im Kreislauf des Jahres miſſen oder aus dem
Programm der ewig wiederkehrenden Vergnügungen ſtreichen unſere
deutſchen Schützenfeſte Von Generation zu Generation ſich fortpflanzend
und gleichſam in Fleiſch und Blut der einzelnen Geſchlechter übergegangen
bilden die Schützenfeſte oder Freiſchießen einen weſentlichen Beſtandtheil
des deutſchen Volkslebens ſelber und wenn auch ihre urſprüngliche Be
deutung verloren gegangen iſt und ſich mit der Zeit verflüchtigt hat ſo
üben ſie doch noch immer den alten Zauber aus Monatelang vorher
freut ſich Groß und Klein auf das heimathliche Königs oder Vogelſchießen
weiß man doch daß wo die Schützenbüchſen knallen es gar hoch und
fidel hergeht und Jeder der zum allgemeinen Vergnügen beiträgt einPilkopnnener Gaſt iſt

Und nun gar erſt wer ſelber zur Gilde des grünen Tuches zu den
Mitgliedern der Schützengeſellſchaft gehört Der denkt ſchon Woche für
Woche an nichts weiter als daß ſeine Uniform die propperſte und ſeine
Waffen beſonders die Büchſe in untadelhaftem Zuſtande ſein mögen
damit er im Verein mit den Kameraden Ehre einlegen und vielleicht beim
Heimwege als König dem Zuge voranſchreiten kann von der ſtaunenden
Jugend umlärmt und bejubelt

Es wird unſere Leſer zweifellos intereſſiren wenn wir die günſtige
Gelegenheit benutzen ein wenig von dem Urſprunge der gegenwärtigen
Schützenfeſte zu plaudern denn nicht Allen dürfte es bekannt ſein daß
ihre Feier eine uralte iſt

Hervorgegangen wie die Turniere der Ritter aus den alten ger
maniſchen Maiſpielen fällt ihr Aufblühen mit dem der Städte zuſammen
in welchen die Jugend der Vollbürger im Wettbewerb ihrer Kraft und
Geſchicklichkeit Ausdruck gab Schon im Jahre 1380 feierten die von
Magdeburg ein Bogenſchießen in einem großen Schützenhofe zu welcher
Feſtlichkeit die befreundeten Städte Braunſchweig Halberſtadt Quedlin
burg Aſchersleben Blankenburg Salza und Halle eingeladen waren Für
den beſten Schützen war eine Jungfrau als Preis ausgeſetzt die ein
Aſcherslebener Bürger gewann Ob er ſich dann auch in ſie verliebt und
ſie zu ſeiner rechtmäßigen Ehefrau gemacht hat oder ob er gar
ſchon verheirathet war und den holden Preisgewinn dennoch als
Zankapfel ins Haus nahm darüber ſchweigen die Chroniken ſich
leider aus

Die Genoſſenſchaften der Schützen mit einer Ordnung einem Schieß
hans und jährlichen Schießfeſten entſtanden in den deutſchen Städten etwa
ſeit dem Jahre 1300 und wurden von den Stadtbehörden eifrig gefördert
bald verdrängte bei den L Waffenfeſten der Städter der bürgerliche Bogen
die ritterliche Lanze und wir ſehen daßz am Ende des fünfzehnten
Jahrhunderts die Fürſten und Herren faſt lieber mit dem Bürger um

r kämpften als untereinander in den Turnierſchranken
Die älteſte Waffe der Freiſchießen war der Handbogen mit Pfeil Jhm

ſolgte vor 1400 die große Armbruſt mit Stahlbogen und Bolzen welche
urch eine Winde geſpannt wurde Nach 1400 wurde die Armbruſt kürzer

und handlicher ſie galt bis zum dreißigjährigen Kriege bei den Frei
hießen für die vornehmere Waffe ſelbſt dann als im Kriege und auf

Jagd ſich das Feuerrohr mehr und mehr Geltung erobert hatte Aberſchon im Anfang des ſechszehnten Jahrhunderts iſt bei allen Freiſchießen

für Stahl und Büchſe die Zahl der Büchſenſchützen faſt doppelt ſo groß
vie die der anderen Die der Freiſchießen war noch um 1600
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das glatte Handrohr für wellothige Kugen mit geradem oder krummem

Schaft alle Züge waren verboten erſt nach 1600 wurden auch gezogene
Gewehre in beſonderem Schießen belohnt So ſchrieb Baſel 1605 ein
Freiſchießen für Haken aus Diſtanz 570 Schuh Scheibe 21 Schuh
um den Nagel Zweck oder Mittelpunkt der Scheibe und für Mus

en mit krummen et geraden Zügen und Kugeln von zwei Loth
Diſtanz 805 Schuh Scheibe 3 Schuh

Als Ziel bei den Freiſch h hießen iſt der Vogel auf der Stange uralt doch
verdrängte bei den großen Armbruſtſchießen die bequemere Schießwand den

Vogel Die Entfernung von den Schießſtänden bis zum Ziele betrug fürdie Armbruſt 340 ſpäter 300 Fuß oder etwas darnmer für die Büchſe

durchſchnittlich 600 oder 700 Fuß weite Entfernungen für ſo unvoll
kommene Waffen

Eine unentbehrliche Perſönlichkeit der Schützenfeſte neben dem Hanpt
mann oder Schützenmeiſter und dem Kleinodienmeiſter die beide von der
Geſellſchaft aus ihrer Mitte gewählt wurden war der ſogenannte Pritſchen
meiſter deren auf größeren Feſten fünf und mehr nöthig waren Die
Pritſchen oder Pritſchenmeiſter ſtellten gleichzeitig Ausrufer Polizeibeamte
und Poſſenreißer der Freiſchießen vor Sie trugen die Abzeichen des
Narren die Kappe und ein auffallend buntes Kleid in den Farben der
Stadt wo das Feſt gerade ſtattfand und ihr Amt erforderte ſchlagfertigen
Humor Jhre Waffe die Pritſche welche oft unförmlich groß von Leder
oder geſpaltenem klatſchendem Holz und zuweilen vergoldet war hatte auf
dem Schützenplatz viel zu thun denn mit ihr fegten ſie die Freiheit des
umſteckten Raumes vor dem allzu heftig andrängenden Volke und ſtraften
die Vergehen gegen die Ordnung Wer dem Gericht der Pritſchenmeiſter
auf dem Schützenfeſte verfiel der wurde auf ein weithin ſichtbares Gerüſt
gezogen der Rabenſtein oder des Pritſchenmeiſters Predigtſtuhl ge
nannt worauf zwei buntbemalte Bänke ſich befanden dort wurde er über
eine Bank gelegt und mit der Pritſche derb an jenem Körpertheil be
arbeitet wo noch vor wenigen Jahren unſere Modedamen die Tournüre
trugen

Auf den Schützenfeſten beſtrebte man ſich nach allen Richtungen hin
ehrende Auszeichnungen zu verleihen und ſo viele Schützen wie irgend
möglich mit Preiſen zu verſehen Die Hauptgewinne waren für diejenigen
Schützen beſtimmt denen am Ende des Schießens die meiſten Zirkelſchüſſe
zuſammenaddirt wurden Große und kleine Fahnen mit den Stadt oder
Landesfarben mit einem Wappen oder Kranz bemalt gehörten zu allen

Preiſen des Hauptſchießens Erſte Preiſe waren im Anfang des fünf
zehnten Jahrhunderts ein Widder ein Ochs ein Pferd 2c die Thiere
häufig mit werthvollem Tuch bedeckt Nebenpreiſe ein kleiner Becher eine
Silberſchale ein Gürtel Spangen Ohrringe eine Armbruſt ein Schwert
oder was als Preis bei kleineren Schießen beſonders beliebt war Stoff
zu einem ſchönen Paar Hoſen Doch ſchon um die Mitte des fünfzehnten
Jahrhunderts ſehen wir Geldgewinne ausgeſetzt hundert Gulden bis zu
dreihundert Gulden letztere Summe etwa hundert Thaler nach heutigem
Geldwerth Neben den guten Gewinnen gab es auch Vexirgewinne ſo
erhielt der letzte Schütze der auf einen Gewinn Anſpruch hatte ein
Borſtenthier Sau oder Ferkel welches vom Pritſchmeiſter mit höhniſchem
Ceremoniell überreicht wurde

Wir könnten ein dick leibiges Buch ſchreiben wenn wir auf nähere
Einzelheiten der Schützenfeſte nament e Art wie ſie ſich im Laufeder Jahrhunderte ausgeſ altet urd umgewand delt haben ausführlich ein
gehen wollten wir beg zmnügen uns daher mit den vorſtehenden Ausf führungen

Urſprünglich fanden die Schießfeſte der Schützengilden im Mai oder zu
Pfingſten ſtatt lb noch heute an vielen Orten Pfingſtſchießen abgehalten werden aus Pietät für die Sitte der Vorfahren Später gewannen

die Schützenfeſte vielfach politiſche Bedeutung Bündniſſe zwiſchen den
Städten kamen auf ihnen zum Abſchluß oder wurden im freundſchaftlichen
Verkehr der Bürger erneut und befeſtigt Dann ſank eine Zeit lang das
Intereſſe an dieſen Feſten mehr und mehr Während des dreißigjährigen
Krieges der Deutſchlands Kraft auf Jahrhunderte lahm legte war natürlich
an feſtliche Veranſtaltungen der Städte und an gemeinſchaftliches Zu

der zu Freude und Luſtbarkeit nicht zu denken die

u

Schütenfeſte hörten allmählich auf und konnten ſich auch ſpäter

zeiten nicht wieder zu den früheren Glanzentfaltungen erheben
zweiten Hälfte unferes Jahrhunderts
Vereine neu zu beleben und man verſuchte ſogar wieder
ſchulen geübter Schützen eine gewiſſe politiſche B

nach dem
allgemeines deutſches Schützen und

Juli 1861 wurde bekanntlich
Schützenfeſte oder Freiſchießen ein
Turnfeſt in Gotha abgehalten und
eines allgemeinen deutſchen

in Friedens
Erſt der

blieb es vorbehalten die Schützen
ihnen als Pflanz

edeutung zu geben Jm
Vorbilde der ſchweizeriſchen

bei dieſer Gelegenheit die Gründung
Schützenbundes verabredet und angebahnt

Das zweite allgemeine deutſche Schützenfeſt fand im Juli 1862 in Frank
furt a

ſtatt So blühte d
und im 7 1865 das deutſche Bundesſchießen in Bremen

as Intereſſe an den alten Ueberlieferungen wieder
mächtig empor und wie in früheren Jahrhunderten ſo kommen auch
jetzt die Schützen aus allen deutſchen Gauen zu den

um ihre Geſchicklichkeit im Handhaben der Büchſe zufriedlich zuſammen
Bundesſchießen

zeigen und heißumſtrittene Preiſe trumphirend in die Heimath zu tragen
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Wir hatten Gelegenheit auf unſerer jüngſten Einkaufsreiſe große Poſten

Costiime
bedeutend unter Herſtellungspreis einzukaufen und empfehlen dieſe zu

aus ergehen bülligenm Preise

23 Grosse Ulrichstrasse 23
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Bekanntmachung
Pfaälzer Schützenhof Weihe,

Den hochverehrten Schützen und Jägern von Halle a S und Umgegend die ergebene Mittheilung daß

unſere Vürhſenmacherei auf dem Pfülzer Schützenhof
während der Feftſchießtage vom 29 Mai bis 7 Juni von früh 7 Ahr bis Abends 8 Uhr geöffnet iſt

Rich Schröcier Nachfe
Büchſenmacherei Halle a

e

ſeine emreſe e

e sS bhbBitto an dis Bürgerschaft
Anläßlich des von der Pfälzer Colonie Schützen Geſellſchaft ausgeführten

2 Halleſchen Schützenfeſtes
werden Hunderte von Schützen zur Schützenhof Weihe nach Halle kommen
Wir richten deshalb die Bitte an die hieſigen Mitbürger ſowie Einwohner von
Giebichenſtein und Cröllwitz zu den Heſttäàgen namentlich am Z Feiertage
wo der hiſtoriſche t ſtatt indet und Cauſende von Nah und Hern nach Halle
ziehen wird auch die Häuſer mit Flaggen und Fahnen zu ſchmücken als

Willkommensgruß
der Schützen und Feſtbeſucher von Uah und Fern

Hie Pfälzer Eolonie Schützen Geſellſchaft

M ntetee e

SeneralAnzeiger für Halle ind den Saalkreis
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Schutzenhof Weihe
Hierdurch geben wir den Herren P T Forstmännern bekannt dass das

Förstersciessen
am 1 bis 5 Juni täglich genau wie das andere Schiessen stattindet Ver
schiedene Ehrengaben zu obigem Schiessen sind bereits eingegangen

Indem wir die Herren Forstbeamten hierdurch freundl einladen zeichnen
mit Waidmanns Heil und Schützen Gruss

Der Vorstand
der Pfälzer Colonie Schützen Gesellschaft

Auf nach der Püngſtwirſr S
Vom I Pfingſtfeiertag bis Klein Pfingſten

findet neben unſerem neuerbauten vor dem Waldkater an der Dölauer
Sei gelegenen Schützenhofe

ein großes Volksfeſt
en welches ſich bis zum Königl Geſtüt Kreuz Cröllwitz ausdehnt Für

olksbeluſtigungen aller Art iſt geſorgt und ſind beſſere Schaugeſchäfte
wie z B Panorama Hippodrom elektr Tunnelbahn Dampf Caroussel
Luft Schaukel div Schiessbuden Glückshafen Caspar TheaterSpiel und Verkaufsbuden verſch Art ff Weinzelt grosse Restaurations
zelte mit u ohne Tingel Tangoel ſowie grosses Riesen Tanzzoelt vertreten

Der Zutritt ist für Jedermann frei
Der Porſtand der Pfälzer Colonie Schützen Geſellſchaft

h J
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Restaurant Familiengärten
Mühlrain 15

empfiehlt ſeinen ſchönen ſchattigen Garten zur gefälligen BenutzungeGasthof Zur Roset
Am erſten an n19088es Garten Gonoert

rillant Fenerwerk u ital Nacht
Anfang 7 Uhr Abends

Hierzu ladet ergebenſt ein

C Scholz

Dölau Gaſthof zum Palmbaum
räumigen Lokalitäten mit großem ſchattenreichem Garten ſowie

H Joseph
Thomafſiusſtraße 432

in empfehlende Erinnerung zu bringenSonnabend n rSohlnchteſest S zur Abhaltung von Feßtlichkeiten etr zu ſehr coulanten Hedingnungen

r e

W Dörfer

Hierdurch geſtatte mir meine unmittelbar am Bahnhof gelegenen ge

meinen schömnen Saal e

ver 123
Stadt Theater Lelpzig

Sonnabend den 28 Mai 1898
Neues Theater

Johannes

28 Matl

Altes Theater
Der Opernball

Montag den 2 Pfingſtfeiertag von
Nachmittag 3 Uhr ab

Tanz uusilg
wozu ergebenſt einladet

Herm Hellmuth Gaſtwirth

Rltenburger WoGarten und G e i imiongen
Zu den Friertagen bringe ich meinen idylliſch gelegenen großen ſchattigen

und zugfreien Earten in freundliche
Gleichzeitig empfehle z meine Fulut üglich gepflegten Biere aus den W Rauch

fuß ſchen Frauerrien t Culmbacher prima Qualität 10 20 ſowie eine
223 kühle nd Gloria von A Morell
xquisite Küe Reichhaltige SpeiseKknrteZahlreichem veſuh entgegen ſehend zeichnet

Hochachtungsvoll

Richarcik Sohulze Reſtaurateur

Saalschlösschen
W Bringe meine beſtgelegenen Lokalitäten in r eslende Erinnerung

Während der Feiertage von früh an

Speckkunohen und Ragout Kn
eiche Auswahl warmer u kalter Sp
Münchener Bürgerbräu und Pilsener Ritterguts 0ose

Es ladet ergebenſt ein Rohb Pippoel

Neues Theater
I Athletenm COlIuu b v 1890

Alter Markt 3

im Neuen Theater ſtatt
P Nachm von 4 Uhr Tanz Kränzchen W

D Abends von 8 Uhr Ball W
vent von Pyramiden

Gäſte willkommen Der Vorſtand Fr Franke

Montag den 2 lchtung

Tanzkränzchenabends Gr Ball und Preistanuz mit freier zatt
Der Vorſtand Allg Seh T

Prinz Larl
Hente Freitag Abend 8 Ahr

bei günſtigem Wetter

Erstes Abonnements Concert
Tintritt 30 Pfg Vid Hillets Zuk 8

Paul Haase

s eissmitz
De Schönſter Anfenthaltsort des Saalethales Se

DEF geöffnet von früh 6 Uhr Sonntags von 6 Uhr W
Große Auswahl warmer und kalter Speiſen der Saiſon entſprechend Diners

à 1,50 Mark von 2 Couverts ab werden ſofort ſervirt Jeden Sonntag frühspeokknehen und n
Halte meinen Saal zu Feſtlichkeiten beſtens empfohlen

Fernſpr 723 Hochachtungsvoll Fr Klopfleisch
Restaurant der Hall Actienbrauerei

Freitag den 27 Mai Abends 8 Uhr

m Grosses Frei Concert
wozu freundlichſt einladet HochachtungsvollW Meyer

Dieſe Concerte finden regelmäßig jeden Dienstag u Freitag ſtatt D D

e e2ZfälzerSchützenfeſt Würfelwieſe

Froybergs Ausschank
Tanzzelt

5 Tüplit Concert und Tanzmusik
wozu freundlichſt einladet

Moritz Boreck

a chifffahrt nach Wettin
ettin bfahrt oberhalb der e vſührefahrt n hr a Perſon 1 Mark hin und zurück

Schräpler
B ine und l ttin d Jainſel e m bigen reiſen h t an

eiſen

Unſer Vergnügen findet Sonntag 29 Mat 1 Pfingſtfeiertag

Während der Zwiſchenpauſen Auftreten der Mitglieder Auf

ienstag den 1 n 8 Feiertag früh r

als
Jede

d e

Sal
ſchm
und
alle
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VUnterfertigter S C erlaubt sich hierdurch die A F A F

i a G B i a C B des H K S C V zu der am Dienstag den
I Mai stattſindenden
3 h c t beginnenden

S C Kahnfahxut
ergebenst einzuladen

Der S C zu Halle
Das z Z und auf der Kahnfahrt präsidirende Corps Normannia

I Peters
Der Ausverkauf

der Bauer schen Concurs Waaren
iſt eröffnet und müſſen ſämmtliche

Damenputz Artikol
als auch garnirte Hüte in allen modernen Fagçons in kürzeſter Zeit geräumt werden
Jebe Käuferin darf ſich ohne Kaufzwang von der beiſpielloſen Billigkrit überzeugen

Poſtſtraße l Zacharias Eingang Leipzigerſtraße
Geöffnet werktäglich Vorm 12 Nachm 8 Sonntags geſchloſſen

Nächſten Dienstag den 31 Mai
trifft wieder eine Auswahl von 25 Stück
rompl gefahrener und gerittener

Medklenhurger Pferde
Paar ſeltene Rappen bei uns ein

A Schwabe Söhne Nordhanſen

S Gute Gelegenheit
zum billigen Kauf von guten Sorten

Cigarron Cigaretten u Tabak
bietet ſich im Ausverkauf

Gr Ulrichstr 48
Als nahrhaften und delikaten Feſt Braten empfehle ich

Rossfleiscoh von nur gut genährten und kerngeſunden Pferden

Salami und Cervelatwurss bis jetzt nicht übertroffen Pikant
ſchmeckende Röstwürstehen u Janersehe zu Tauſenden Gekochteun
und geräuch Schinken Zunge Mortadella e zum kalten Aufſchnitt
alles lecker und delikat

Rich ThurmGlauchaerſtraße 79 Moritzbrücke r 518

Papier Galanterio Lederwaaren
Spielwaaren Du Golegconbeitsgceschenbe

Andenken an Ha IIe o
Reiseartikel

in grosser Auswahl empfiehlt

e h W 24

von der Steinmühle aus Nachwittags

Gutsverrauf
des der Landbank zu Berlin gehörigen Rittergutes

I Bewersdorf net Vorwerken
u Rittergut Bewersdlorf Kreis etolp i Pom S

J 4 Klm Chauſſee von Hebron Damnitz Station der Stettin DanzigerJ eiſenbahn 2000 Morgen Hochwald herrliche Jagd Schloß S
Vorzügliche Rieſelwieſenvrennerei

2 Vorwerk PFranzhagen 1300 Morgen
3 Vorwerk Neudorf 400 Morgen

ſind einzeln oder zuſammen zu verkaufen Vorwerke vollſtändig bebaut Ge e
J bäude ſehr gut faſt ſämmtlich maſſiv Uebercomplettes Jnventar

M Zahlungsbedingungen ſelten günſtig

h en T e 54
Bäckerei u
Co härö ar Gerlagch Cripigerſt

a Echt Friedrichsdorfer Nährzwiebat
vorzüglich t ntt wer r ſiſchen Etrönßel

owie tägli i ff Matz Mohn und Apfelkuchen eſiſchen ußelſ güch friſch kuchen Vutter Thee und Kaffeegebäck
Diverſe orten Ausschnitte Storchnester

Fs Speckkuchen Weizen unch Koggenſcirotbrot

andwerker Mreiſter Verrin
den 31 Mat I gewerblicher Ausflug

Verſammlung Nachmittag 3 Uhr Ranniſcher Platz

igung des RiebeckstiftesDe ZHefſichtig
Später geſellſchaftlicher Zuſammenſchluß in Hoffmanns

haus Völlbergerweg auch am AbendZahlreiche Betheiligung erbittet Der Vorſtand

z h e enur reine vorzügliche Gewächse
von Tischweinen bis zu den ff Crescenzen

empfehlt

2 Vranz Astor Berncastel a M
Preislisten franco zu Diensten

9 Tochtige Vertreter gesucht

Täglich

Eiſen i de

Championm
Möbel

mit und ohne Nickelbeſchlag

Naturholzmöbel
aus entborkten Eichenäſten

NoRrmöbel
wetterfeſt geſtrichen

Hebr Hruneberg
Geiststrasse 41

Prämiirt Gartenbau Ausſtellung Halle a S 1892
mit ſilberner Medaille und Ehrendiplom

empfehlen in 15 verſchiedenen Ausführungen

28 Mal

Halle Fernsprecher 432

r J mit Sto
lehnklapſotan beinge W

mit und ohne Armlehne Zelt Bänke mit waſſer
Feldstuhle Triumphstühle dichtem Drell

Gartenzelte aus ent
borkten Eichenäſten mit

gegen Reſ ſchützendem
ach

mit und ohne Armlehne

Patent Triumph Automaten
Ruhe Stühle

Neuheit Wurzelmöbel
Pavu

Mahnaſa Theater

Direktion Richard IIubert
Lehzte Woche

Die ſechs Schweſtern Harriſon die
Teufel in Champagnerflaſchen Verwand
lungs Sängerinnen und Tänzerinnen S
Die Geſchwiſter Metzetti Miniatur ParterreAkrobaten The Adami s Bra
vour Equilibriſten am dreifachen Trapep S
Die drei Zéltz s excentriſche Pantomimiſten

Fröores Kulper akrobatiſch muſikaliſche

ken S Fräulein Malvine Nordegg
eder und Operetten Sängerin Herr

Ferdinand Carlo Burlesk Komiker
Herr Siegwart Gentes Ge

rſangs Humoriſt Herr igelbert
Saſſen OriginalGeſangs und Charakter
Humoriſt

Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Beuchlitz
Montag den 2 Pfingſtfeiertag

h T am
wozu freundlichſt einladen

Die jungen Burſchen

Ileimlcurgel
Den 2 Pfingſtfeiertag

n

wozu ergebenſt einladet

E BarthBroihansechenke
Beesen Ammendorf

Sonntag 1 Feiertag von Nach
mittag 8 Uhr ab

Vechthball
Montag den 2 Feiertag von Nach

mittag 3 Uhr ab

Tanzmusilk
wozu freundlichſt einladet

F Ackermann
Groß GräfeudorfStrößen

Zum Pfingſtbier
den 2 u 3 Feiertag u Kleinpfingſten
ladet freundlichſt ein

H Schlüter Gaſtwirth

Pressler s Berg
Sonnabend den 28 Mai von 6 Uhr ab

Frei Concert
1 Feiertag Frühſchoppen Nachmvon 44 Uhr FamilienFrei Concert

Aufſteigen eines Rieſen Luftballons
Abends Bengaliſche Beleuchtung

2 u 8 Feiertag Familienunterhaltung
Es ladet freundlichſt ein

Hermann Mehnert

Rautenkranz
Dortmmumncer

UVUnion Bier
R C Neptun nan

Unſer Gesellschafts Abend
findet am I Feiertag von Nachmittag
4 Uhr bei Mitglied Wiedemann in

der nfelsenhurg ſtatt
Der Vorſtand

Kaffee Kaffee
reinſchmeckend à Pfd 80 Pfg

Wilhelm Rössler Frieſenſtr 16

Wintergärten c

men iger
7 n ee e e e Be e e
ArmaturenfabrihFoimetmeiſer e

Bewerbungen unter Beifügung Zeugnißabſchriften zu richten unter O Pp
5930 an Rudolf Moſſe Halle a S
z Stahlbad umd Iaftkurort Bibra i Th

iſt vom 20 Mai bis 15 September cr geöffnet
bewährte Heilquellen reizende geſunde Lage unmittelbar am Walde Mäßige

roſpekte gratis durch die Fade Direltion
Amtliche Bekanntmachungen

Für e wirr ein
tüchtiger

Vorzügli
Preiſe

Straſzenbeleuchtung
Jm Monat Juni 1898 werden die Nachtlaternen

vom 1 10 von 9 Uhr Abends bis 3 Uhr früh

11 15 7 9 e 7 n 3 Jv 16 30 v 9 v u 3 7brennen
Die Leuchtkraft des Gaſes betrug auf Grund der amtlichen Meſſungen im Monat

April bei 150 l ſtündlichem Verbrauch 19,16 Hefnerlichte im Durchſchnitt
Halle a den 21 Mai 1898

Der Magiſtrat

Brkanntmachung
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die Fahrgäſte derStadtbahn Strecke Mandeburgerſtraße Steinſtraße Markt Ranniſcheſtraße

Steinweg das Recht haben für das bereits gezahlte Fahrgeld auf dem
Ranniſchen Platz in die Wagen der Strecke Stagtsbahnhof Lindenftraße
Thorſtraße Böllbergerweg umzuſteigen ſofern in denſelben freier Platz vorhanden iſt

Halle a den 25 Mai 1898

Staude

Die PolizeiVerwaltung

Bau PerdingungDer I einer klaſſigen Schule nebſt Lehrer Wohnungen in
der Gemeinde gen a Ser ſollDienstag den 7 Zuni er Nachmittags 2 Uhr
im Gaſthauſe des Herrn Moltschke hier mindeſtfordernd verlicitirt werden
Bedingungen werden vor Anfang des Termins bekannt gemacht

Zeichnung nebſt Koſtenanſchlag liegen bei der Ortsbehörde zur Einſicht bereit
Unterröblingen a See den 25 Mai 1898

Die c
Petrolenm

Gas Koch Apparat

W entvird v keinem
anderen Kocher

übertroffen

garantirt ab
ſolut geruch

los und rauch
frei breunen d

In 5 Min
ter Waſſer

dend

Herrmann

S e n
Pfingstwiese

Schützenhotf
verkauft für mich

Fiſchhdlg Herm Engelhardt

Stand neben Thurm s Restaur

ürklinge
Bratheringe

ruſſ Sardinen
Rollmops

Delikateß und

rbr J de nurempf in verſchi zrößen3 PA I im
Halle Gr Steinſtr 14

a Proſpekte koſtenfrei n
mmEis dis

Abonnement v Monat 6 Mark
Bismarck Heringe

Jalbricken e Abn eine Tag um den andern
la tte z PfoAal in Gelée Giebihhenſein Ciöwerke r

ANeunaugen

Hering in Gelée Eis Ken
4 große Abtheilungen können alsD für Händler zum billigſten e für Fleiſch etcTagespreiſe

Rich Pfeiffer nrerer Trren vermiethet

Nirolaiſtr Ur 6 Paul Dor enberg Albrechtſte 12
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Seite 12 Sonnabend e ger e u und den 233 Mai Nr 123 D

Zum Feste r 4Ein groſzer Poſten Kragen Jackets S eEs Weroen d der vorgerückten Saiſon wegen Damen Kragen aus gutem Stoff ſchwarz ſonſt 18,00 15,00 12,00 10,50 8,00 7,00 du

6,00 Mark für feden annehmbaren Preis verkauft

e Damen Kragen farbig uſonſt 8,00 7,00 6,50 5,50 4,50 3,00 jetzt 1 s Fall T
e m h Herren Amzügre IKmabem Amzüägeoe
h werden zu enorm billigen Preiſen verkauft ViehJZJ2 a Hereſcherm Scohuhuwuraa wem rn gelb grün ſchwarz verkaufe ich des großen Lagers wegen zu er Preiſen r n

e daſe 70 Leipzigerstrasse 70 M i r S 0 h 70 Leipzigerstrasse 70 d
n war

h ehe e e e e a n e S h a c eF Bar rGebr Kropponsfadt Mödoſſadri
zände för

oppens g 6 J J Gr Mirkerſtrehe

e wäm GeneraldiI Engliſches e geber

m T bis 60 Hanau sKrmd v 1 32 10 b 20 M Erfolge t

h v 8 5 d J hell nußbaum mit Gold norrgr h arm dr d 1 50s gravirung ohreings a üro en et S 1 Garderobeſchrank vergoldet Mk 820 v 1 50 2 8,4 6 10 15 b 20 Mk neuen Br5 5 m 1 2 Bettſtellen vergoldet Mk 210 Herren u Gamenringe direkt füh 4 e 2 ff Satin Matratzen in Fagon von 2 3 4 5 6 8 10 bis 20 Mk Bangkok4 a e mit Roßhaarauflage und Halsketten Kreuze Korallen ein Dresd i S c Fußtiſſen Mt 90 Nansohottonknbpf In dn S i 1 Waſchkommode mit Fcacette ketten ansohettenkn pre deren Firh c ſpiegel Mk 180 von 2 3 4 5 6 bis 18 Mk Chr BrS e 2 Nachtſchränkchen Mk 100 Die Waaren ſind in meinem S geſammte
t 8 e 1 Chaiſelongue mit Decke Mk 65 fenſter mit den Preiſen ausgeſtellt ein Bayed e 1 Hocker Mt 30 Grosso Auswahl aus Stre 2 Stühle m Säulen u Muſchel Mk 24 Gold um Mk 1019 Regulator Atelier tAusstellung in den neueſt Muſtern als Jng

n J ſol u rh S 14 4 an A er findeh a JoDple ttor ustor Jiumer h Goldene er Jn Großartige Answahl ervorgee in Salons Speiſezimmern Wohn Damen Remontohr pflegt uJ von 20 an bis 800 4 würdigezimmern Herrenzimmern Schlaf x r Stunde J Zimmern ſowie im F Pläſch ar Ah oldene nend turen zu bekannt ten Preifen F Herren Remontoir We

d ne bei beſter Ausführung inse v 93 à v b60 an bis 900 reicherse J Billigſte Preiſe Reelle Bedienung er ne s wirdn 5 Eigene Tiſchler Tapezierer und Herren Remontoir kleinſtenc e Malerwertkftätten 10 65 liegen bSpecialität Bürgerliche Ein wohnerrichtungen von 600 5000 Mk n Strecſen5 u See An W Beſichtigung ſtets gern geſtattet r J 7 vor metn Gegründet 1856 Demen v e v2 r v an e ſn Größte Auswahl in eckuhren v 4 an vSehr gute Waare wußten r isohen Braunsohw Spargel S Kinderwagen Fur gutes Gehen leiſte 2 Jahre Garantio nicht w

a d 70 Vg 60 Pfg 35 g u zuzuſchrh Junge Günse Enten Poulets vo nſa vſten bis zum feinſten H chindler r rKehrücken Kenlen Blätter t Reiſekörbe eigenes Fabrikat Uhren und Goldwaarenhandlung von ſe
h Fr Erdbeeren Vſrsiche Ananas Kirschen Bananen ſ h d ß rb gren geht Gr rich re d Promenade von vi

n empfie gſte und beſteCaviar Hummer Lachs Pasteten S owie alle anderen Zorbwa Repyrataren Werkſtatt h9 9 V I epara ren er a 0 00605 S Altes Gold wird in Zahlung genommenff Matjesheringe neue Kartoffeln Are O äC vohiteW Conserven im Ausverkauf billigst e b n eg ger ti W ea 2 neben der katholiſchen Kirche DeutſchJaxzlüeas Kindortloiderc lt in all G ichInh Knippert Engel D S P arkbad ä u 0 geb Zu Winn
5 zu gert i Veinstube S bleibt den I m Nachmittags t rn Fa n

w o ungeh und den 2 Feiertag D r eS S e e tet e e e e geringdas d

europ
ſehr

Roli

e Total Augverkeuſ
des großen mit allen Neuheiten verſehenen Waarenlagers r wegen Separation

Auswahl der modernſten garnirten und ungarnirten Damen und Kinderhüte von 18 Pfg bis zu den eleganteſten agih
Großer Poſten Handſchuhe von 8 Pfg an Sounen und Kegenſchirme von 30 Pfg an Herren und Damenkragen Chemiſettes

Oberhemden Manſchetten Schlipſe und Kravatten von 5 Pfg an e
t als Marrohemden von Mk an Macrrofacken von 80 Pfg an Turnerjacken von STrirotage n o Pfg an Unterbeinkleider von 65 Pfg an Harchenthemden von 98 Pfg an

Sämmtliche Damen Herren und Kinder Wäſche ezu ſtaunend billigen Preiſen

Ferner großes Lager von
I Gardinen Corſets von 25 Pfg an Tiſchdecken von 80 Pfg an Tülldecken von 6 Pfg an u ſ w u ſ w 2

Max Leipzigerſtr 66
Clara e ee V ar lJ n r 9 SS I i S m h S ehe t
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